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Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses nebst Anhang und  La-
geberichte der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung „Gemeinschaftsbetrieb 
Hamminkeln (GBH)“ der Stadt Hamminkeln für das Wirtschaftsjahr 2013 
 
Gem. § 3 Abs. 5 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht: 
 
 
1. Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung „Gemeinschaftsbetrieb Hamminkeln (GBH)“ für 
das Wirtschaftsjahr 2013 
Der Rat der Stadt Hamminkeln hat basierend auf der Beschlussempfehlung des Be-
triebsausschusses vom 10.06.2015 in seiner Sitzung am 25.06.2015 folgenden Be-
schluss gefasst: 
 
Gemäß Empfehlung des Betriebsausschusses vom 10.06.2015 beschließt der Rat  
einstimmig die Feststellung des Jahresabschlusses 2013 für die eigenbetriebsähnli-
che Einrichtung. Das Jahresergebnis beträgt 0 €. Die Jahresrechnung ist somit aus-
geglichen. 
 
Gemäß Empfehlung des Betriebsausschusses vom 10.06.2015 beschließt der Rat 
einstimmig die Entlastung des Betriebsausschuss. 
 
 
2.    Bestätigungsvermerk der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen 
vom 08.12.2014 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NW gesetzlicher Abschlussprüfer des  Gemein-
schaftsbetriebes Hamminkeln (GBH). Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung 
zum 31.12.2013 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Concunia GmbH, 
Münster, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 18.02.2015 den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanz-
rechnung, Teilergebnisrechnungen, Teilfinanzrechnungen sowie Anhang - unter Ein-
beziehung der Buchführung, das Inventar, die Übersicht über örtlich festgelegte Nut-
zungsdauern der Vermögensgegenstände und den Lagebericht der eigenbetriebs-
ähnlichen Einrichtung für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013 
geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinde-
rechtlichen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen und den ergänzenden Bestimmun-
gen der Satzung und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen liegen in der Verant-
wortung der Betriebsleitung  der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Gemeinschafts-
betrieb Hamminkeln. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung sowie über den Lagebericht abzugeben. 
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Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 106 GO NRW und nach  
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell-
ten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfungen vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz-, und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksam-
keit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand-
ten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebslei-
tung der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bil-
det. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Satzung und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- 
und Finanzlage des Gemeinschaftsbetriebs Hamminkeln. Der Lagebericht steht im 
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar.“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Concunia GmbH ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchge-
führt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Ei-
ne Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen 
(JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich.“ 
Herne, den 29.06.2015 
GPA NRW 
Im Auftrag 
gez. 
Helga Giesen 
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3. Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 5 JAP DVO 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind bis zur Feststellung des folgenden 
Jahresabschlusses montags bis freitags in den Öffnungszeiten (montags bis don-
nerstags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr) bei der Stadt Hamminkeln, Rathaus, Brüner Straße 9, 46499 
Hamminkeln, öffentlich ausgelegt und können eingesehen werden. 
 
4. Bekanntmachungsanordnung 
Vorstehende Veröffentlichung wird unter Hinweis auf den § 3 Abs. 5 der Verordnung 
über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prü-
fungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) bekannt gemacht. 
 
Hamminkeln, 04. August 2015 
 
 
 
   - Schlierf - 
Bürgermeister 
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Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin am 13. September 2015 
hier: Bekanntmachung der vom Wahlausschuss zugelassenen Wahlvorschläge  

 

Die vom Wahlausschuss der Stadt Hamminkeln in seiner Sitzung am 28. Juli 2015 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des  Bürgermeisters / der Bürgermeiste-
rin am 13. September 2015 werden nachstehend gemäß § 46b i.V.m § 19 des Kom-
munalwahlgesetzes (KWahlG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 
1998 (GV. NRW. S. 454, ber. S. 509 und 1999 S. 70), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 01. Oktober 2013 (GV. NRW. S. 564), und des § 75b Abs. 7  Kommunalwahl-
ordnung (KWahlO) vom 31. August 1993 (GV. NRW. S. 592, ber. S. 967), zuletzt ge-
ändert durch Verordnung vom 03. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 730) öffentlich be-
kannt gemacht. 

1.   
Bewerberin: Bannert-Schlabes, Roswitha 

 
Beruf: Diplom-Ökonomin 
Geburtsdatum und –ort: 1962 in Dortmund 
Wohnung und Wohnort: Rohstraße 24 in 46499 Hamminkeln 
Wahlvorschlagsträger: Christlich Demokratische Union  

Deutschlands 
CDU 

 
 
2.  

Bewerber: Romanski, Bernd  
 

Beruf: Unternehmensberater 
Geburtsdatum und –ort: 1959 in Labbeck j. Sonsbeck, Kreis Wesel 
Wohnung und Wohnort: Am Kappertsberg 69 in 46499 Hamminkeln 
Wahlvorschlagsträger: Sozialdemokratische Partei  

Deutschlands 
SPD 

 Unabhängige Soziale Demokraten 
- freie Wählergemeinschaft - 

USD 

 Freie Demokratische Partei FDP 
 
Hamminkeln, den 29. Juli 2015 

Stadt Hamminkeln 
Der Wahlleiter 
 
 
- Palberg - 
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Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin am 13. September 2015 
hier:   Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis  
          und die Erteilung von Wahlscheinen  
 
 

1. Das Wählerverzeichnis für die Stimmbezirke der Stadt Hamminkeln liegt in der 
Zeit vom 24. August  bis 28. August 2015 
 

Montag bis Mittwoch von 08.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag                 von 07.30 bis 17.30 Uhr 
Freitag                        von 08.00 bis 12.30 Uhr 
 

im Rathaus der Stadt Hamminkeln, Wahlbüro (Zimmer 120, 1. OG), Brüner 
Straße 9, 46499 Hamminkeln, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme aus. Je-
der Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Meldere-
gister ein Sperrvermerk gemäß § 34 Absatz 6 des Meldegesetzes eingetragen 
ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.  
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.  
 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während 
der Einsichtsfrist, spätestens am 28. August 2015 bis 12.30 Uhr, bei der Stadt 
Hamminkeln, Rathaus - Wahlbüro (Zimmer 120, 1. OG), Brüner Straße 9, 
46499 Hamminkeln, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die behaupteten 
Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizu-
bringen. 
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3. Von Amts wegen werden alle Wahlberechtigten in das Wählerverzeichnis der 
Stadt Hamminkeln aufgenommen, die am 09. August 2015 für eine Wohnung, 
bei mehreren Wohnungen für die Hauptwohnung, gemeldet sind. Sie erhalten 
bis spätestens zum 23. August 2015 eine Wahlbenachrichtigung. In der 
Wahlbenachrichtigung ist der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Alle Wahlräume sind barrierefrei. 
 

Wahlberechtigte, die sich ab dem 10. August bis 28. August 2015 in Hammin-
keln anmelden, werden von Amts wegen für die Wahl des Bürgermeisters / der 
Bürgermeisterin aufgenommen. Sie erhalten unverzüglich nach ihrer Anmel-
dung eine Wahlbenachrichtigung. 

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein  Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk der Stadt Hammin-
keln            
oder 

- durch Briefwahl  
teilnehmen.  

 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1 jeder in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er aus einem nicht von ihm zu vertre-
tenden Grund die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
(bis zum 28. August 2015) versäumt hat, 

b) wenn er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in 
das Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist, 

c) wenn seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach 
der Einspruchsfrist entstanden ist oder sich herausstellt.  
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6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 11. September 2015, 18.00 Uhr, im Falle einer Stichwahl 
(27. September 2015) für diese bis zum 25. September 2015, 18.00 Uhr, bei 
der Stadt Hamminkeln schriftlich oder mündlich – nicht aber fernmündlich - 
beantragt werden. Dabei müssen Familienname, Vornamen, Geburtsdatum 
und Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl Ort) angegeben wer-
den. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-
Mail oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form 
als gewahrt. Für die Beantragung kann auch der auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung enthaltene Vordruck auf Ausstellung eines Wahlscheines 
genutzt werden. 
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.  
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.  
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den 
unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter 
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 
 
 

7. Der Wahlberechtigte erhält mit dem weißen Wahlschein zugleich: 
- einen gelben Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters / der Bürger-

meisterin   
- den amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- den amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 

versehenen roten Wahlbriefumschlag  
-  ein Merkblatt für die Briefwahl, das nähere Hinweise zur Durchführung der 

Briefwahl erhält. 
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Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.  
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn 
in den besonderen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, der zu verschlie-
ßen ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an 
Eides statt, steckt den unterschriebenen Wahlschein und den blauen ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag in den besonderen roten Wahlbriefum-
schlag und verschließt den Wahlbriefumschlag. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht.  
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er 
kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 
 

Hamminkeln, den 03. August 2015 
                                                                                                   Stadt Hamminkeln 
                                                                                                   Der Bürgermeister 
 
 
 

                - Schlierf  - 
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach § 10 BauGB ge-
mäß Bekanntmachungsanordnung vom 30.07.2015 für die 
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Molkereigelände“ (ver-
einfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) 
 
 
Der Rat der Stadt Hamminkeln hat in seiner Sitzung am 03.12.2014 die 
3. Änderung (vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) des Be-
bauungsplanes Nr. 21 „Molkereigelände“ der Stadt Hamminkeln gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414) in der zurzeit gültigen Fassung 
als Satzung beschlossen. Die Begründung zu dieser Bebauungsplanän-
derung wurde gebilligt. Auf eine Umweltprüfung wird gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB verzichtet. 
 
 
Mit dieser Bebauungsplanänderung wird die Baulinie mit der Zielsetzung 
verschoben, dass die Nutzung des Arkadenganges als Fußweg für die 
Öffentlichkeit entfällt und eine bauliche Nutzung dieser Fläche ermöglicht 
wird. 
 
 
Der Änderungsbereich ist nachfolgend abgebildet: 
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Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Molkereigelände“ ein-
schließlich Begründung können bei der Stadtverwaltung Hamminkeln, 
Brüner Straße 9, Fachdienste 61-1 (Stadtplanung), während der Dienst-
stunden (montags bis donnerstags, 8:00 Uhr - 16:00 Uhr und freitags, 
8:00 Uhr - 12:00 Uhr) von jedermann eingesehen werden. Über den In-
halt der Bebauungsplanänderung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise gemäß §§ 44 Abs. 5 u. 215 Abs. 2 BauGB: 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 

BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diese Bebauungsplanänderung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
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2. Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Hamminkeln geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 

 
Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) in der zurzeit 
gültigen Fassung: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hammin-

keln vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Bekanntmachungsanordnung: 
Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Molkereigelände“, Ort 
und Zeit der Bereithaltung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und 
der Gemeindeordnung NW erforderlichen Hinweise werden hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 21 „Molkereigelände“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich. 
 
Hamminkeln, 30.07.2015 
 Stadt Hamminkeln 
 Der Bürgermeister 
 
 Schlierf 
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach § 10 BauGB ge-
mäß Bekanntmachungsanordnung vom 30.07.2015 für die 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Halfmannsfeld II“ (ver-
einfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) 
 
 
Der Rat der Stadt Hamminkeln hat in seiner Sitzung am 25.06.2015 die 
4. Änderung (vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB) des Be-
bauungsplanes Nr. 10 „Halfmannsfeld II“ der Stadt Hamminkeln gemäß 
§ 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414) in der zurzeit gültigen Fassung 
als Satzung beschlossen. Die Begründung zu dieser Bebauungsplanän-
derung wurde gebilligt. Auf eine Umweltprüfung wird gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB verzichtet. 
 
 
Der Änderungsbereich ist nachfolgend abgebildet: 
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Im Zuge der Straßenausbauplanung hat sich herausgestellt, dass der 
Bebauungsplan hinsichtlich der Lage des Lärmschutzwalles und der La-
ge der Rigolen angepasst werden muss. Daher wird mit dieser Be-
bauungsplanänderung die öffentliche Verkehrsfläche entsprechend der 
Straßenausbauplanung modifiziert. 
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Die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Halfmannsfeld II“ ein-
schließlich Begründung können bei der Stadtverwaltung Hamminkeln, 
Brüner Straße 9, Fachdienste 61-1 (Stadtplanung), während der Dienst-
stunden (montags bis donnerstags, 8:00 Uhr - 16:00 Uhr und freitags, 
8:00 Uhr - 12:00 Uhr) von jedermann eingesehen werden. Über den In-
halt der Bebauungsplanänderung wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
Hinweise gemäß §§ 44 Abs. 5 u. 215 Abs. 2 BauGB: 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 

BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diese Bebauungsplanänderung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

 
2. Eine Verletzung der in § 214 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Hamminkeln geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 

 
Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) in der zurzeit 
gültigen Fassung: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hammin-

keln vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
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Bekanntmachungsanordnung: 
Die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Halfmannsfeld II“, Ort 
und Zeit der Bereithaltung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und 
der Gemeindeordnung NW erforderlichen Hinweise werden hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 
 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 4. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 10 „Halfmannsfeld II“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtsverbindlich. 
 
Hamminkeln, 30.07.2015 
 Stadt Hamminkeln 
 Der Bürgermeister 
 
 Schlierf 
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Bekanntmachung der Evangelischen Kirchengemeinde Brünen: 
 
Änderung der Friedhofssatzung für den Friedhof der Ev. Kirchengemeinde 
Brünen 

 
 

Die Friedhofsordnung für den Friedhof der Ev. Kirchengemeinde Brünen vom 
04.09.2008  

 wird wie folgt geändert: 

 

1. In § 5 wird folgendes geändert: 

„Die Anlage 2 – Besondere Gestaltungsvorschriften für das Grabfeld DII wird 
gestrichen“. 

 

 

Brünen, den 05.02.2015  

Die Friedhofsträgerin  

 


